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Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Anmel-

deschluss ist der 07.03.2018.   

           

Nach Anmeldeschluss erhalten Sie eine 

Anmeldebestätigung. Bis zum Anmelde-

schluss ist eine schriftlich erklärte Ab-

sage möglich. Der Veranstalter kann das 

Seminar bis zum Anmeldeschluss bei 

nicht ausreichender Belegung absagen. 

 

Die Kosten betragen pro Teilnehmer                  

220,00 € zzgl. MwSt. (inkl. Seminarunter-

lagen, Getränke und Mittagsverpflegung). 

Rechnungsversand erfolgt nach der Ver-

anstaltung. Bei Absagen nach dem            

07.03.2018 bis zum Tag vor der Veranstal-

tung erheben wir eine Gebühr von 50,00 €. 

Bei Nichtteilnahme an der Veranstaltung 

ohne rechtzeitige schriftlich erklärte Ab-

sage fällt der gesamte Beitrag an. 

 

 

 



 

Bei der Beschaffung öffentlicher Auftragge-

ber befindet sich der reine Preiswettbewerb 

auf dem Rückzug. Bedarfsträger in der Ver-

waltung, aber auch Gremienmitglieder und 

ganz generell die Bürger fordern, dass die 

öffentliche Hand qualitativ hochwertig ein-

kauft, und dies bei „ordentlichen“ Unterneh-

men.  

 

Neben einer passgenauen Leistungsbe-

schreibung sind maßgebliche Meilensteine 

für das Gelingen entsprechender Ausschrei-

bungen die Auswahl geeigneter Unterneh-

men und die an der Zielstellung orientierte 

Aufstellung rechtssicherer Wertungsmatri-

zen. Insoweit stehen die Bearbeiter vor dem 

Problem, dass Vergaben umso fehler- und 

damit auch streitanfälliger werden, je mehr 

sie sich vom reinen Preiswettbewerb entfer-

nen.  

Hier setzt unser Seminar an: Ziel ist es, Mit-

arbeitern von Vergabestellen die nötigen 

Kenntnisse für eine gleichermaßen qualität-

volle wie rechtssichere Gestaltung ihrer 

Vergabe an die Hand zu geben. Insbeson-

dere das neue EU-Vergaberecht eröffnet 

hier neue Spielräume. 

 

Dabei beziehen wir die aktuelle Rechtspre-

chung ein und geben praktische Hinweise für 

die tägliche Arbeit.  

 

 

 

 

Seminarinhalte  
 
Eignungsprüfung 
 

- Zulässige und vorteilhafte Eignungskri-
terien 

- Zeitpunkt der Eignungsprüfung  
- Berücksichtigung früheren Fehlverhal-

tens 
- Beschränkung der Bewerberauswahl 

bei Teilnahmewettbewerben  
- Aspekte der Zuverlässigkeit: Tariftreue, 

Mindestlohn 

- Veröffentlichungspflicht  
- Präqualifikation und Einheitliche Euro-

päische Eigenerklärung (EEE) 
 

Wirtschaftlichkeitswertung 
 

- Mögliche und vorgeschriebene Zu-
schlagskriterien 

- Preis als Zuschlagskriterium 
- Qualitative Zuschlagskriterien 
- Abgrenzung von Eignungskriterien und 

Zuschlagskriterien  
- Gestaltung von Wertungsmatrix und 

Unterkriterien 
- Ermessensspielräume bei der Wertung 
- Veröffentlichungspflicht 

 

 
 

Anna-Sophia Herkenhoff hat sich seit Beginn ihrer rechtsan-

waltlichen Tätigkeit auf das öffentliche Wirtschaftsrecht spe-

zialisiert. Ihr Schwerpunkt liegt in der Beratung und Beglei-

tung vornehmlich öffentlicher Auftraggeber bei der erfolgrei-

chen Durchführung komplexer Beschaffungsverfahren, etwa 

in den Bereichen Infrastruktur sowie Informationstechnolo-

gie. Die ganzheitliche Beratung umfasst dabei die konzepti-

onelle Vorbereitung des Beschaffungsverfahrens, die Durch-

führung desselben einschließlich der Beratung zum Umgang 

mit Bieterfragen und der Teilnahme an Verhandlungs-          

gesprächen  bis hin zur Zuschlagsentscheidung. Sofern er-

forderlich, verteidigt Anna-Sophia Herkenhoff die Interessen 

vornehmlich von Auftraggebern vor den Nachprüfungs-

instanzen. 

 

 


